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Jugendamt Kreis Bergstraße 
Fachbereich 2

Migration und Integration

Fachdienst
Unbegleitete 

minderjährige Ausländer 
und Ausländerinnen 

(umA)

Fachdienst Eingliederungshilfe
Hilfen für seelisch behinderte Kinder und 
Jugendliche nach SGB VIII und für Kinder 

und Jugendliche mit körperlichen und 
geistigen Beeinträchtigungen nach SGB XII

 Seit 01.07.2016
 Fachbereichsleitung 
 Iris Keil
 Seit 01.08.2016 Zusammenlegung 

der Eingliederungshilfe nach SGB 
VIII und SGB XII für Kinder und 
Jugendliche

 Aktuell: Überarbeitung der 
Arbeitsabläufe in der 
Eingliederungshilfe zur fachlichen 
Steuerung der Hilfen im Rahmen 
der Gesamtplanung/Hilfeplanung

 8 päd. Fachkräfte (6,8 VZÄ)
 aktuell 257 junge Flüchtlinge in 

Jugendhilfe
 86 minderjährige und 171 volljährige
 aus Afghanistan, Syrien, Eritrea, 

Somalia, Iran, Irak
 Betreut in stationären Einrichtungen, 

betreuten Wohnformen, eigenen 
Wohnungen/WGs mit ambulanter 
Betreuung, in verwandtschaftlichen 
Familienverbünden mit ambulanter 
Betreuung

 Aktuell monatlich ca. 2 Selbstmelder
 Laut Landesquote hat der Kreis bis zu 

278 aufzunehmen
 Anwendungen bis Ende September 

2017: 5.792.201 Euro, davon  durch 
das Land Hessen bereits erstattet: 
4.478.960 Euro

 Aktuelle Problemstellung:  
Verselbständigung nach Ende der 
Jugendhilfe (Wohnraum)

 SGB VIII: 5 päd. Fachkräfte (4,5 VZÄ)
 Aktuell ca. 280 Fälle, davon 90 

Teilhabeassistenzen an Schulen
 Aufwendungen bis Sommerferien 2017: 

2.885.066 Euro, davon 690.608 Euro 
für Teilhabeassistenzen

 SGB XII: Verwaltungsfachangestellte 
(2,97 VZÄ)

 Aktuell ca. 600 Fälle, davon ca. 115 
Teilhabeassistenzen an Schulen und ca. 
370 Integrationsmaßnahmen in 
Kindergärten

 Aufwendungen bis Sommerferien 2017: 
4.500.457,71 Euro, davon 1.576.709,03 
Euro für Hilfen zur angemessenen 
Schulbildung und 2.752.457,30 Euro für 
die Integration von Kindern in 
Tageseinrichtungen
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